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Sechste Satzung zur Änderung der 

Allgemeinen Prüfungsordnung 

der Technischen Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm 

(APO) 

 

vom 05. August 2014 

 
 
Aufgrund von Art. 13 Abs. 1 Satz 2, Art. 43 Abs. 5, Art. 58 Abs. 1, Art. 61 Abs. 2 und Abs. 8 Satz 2 des 
Bayerischen Hochschulgesetzes (BayHSchG) vom 23. Mai 2006 (GVBl 2006, S. 245), zuletzt geändert 
durch § 2 des Gesetzes vom 07. Mai 2013 (GVBl 2013, S. 251), i.V.m. § 1 Abs. 2 der Rahmenprüfungs-
ordnung für die Fachhochschulen (RaPO) vom 17. Oktober 2011 (GVBl 2001 S. 686), zuletzt geändert 
durch Verordnung vom 06. August 2010 (GVBl 2006 S. 688), erlässt die Technische Hochschule Nürnberg 
Georg Simon Ohm folgende Satzung: 
 
 
 
 

§ 1 
 
Die Allgemeine Prüfungsordnung der Technischen Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm vom 23. De-
zember 2010 (Amtsblatt der Technischen Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm 2010; lfd. Nr. 35; 
www.th-nuernberg.de), zuletzt geändert durch Satzung vom 04. November 2013 (Amtsblatt der Techni-
schen Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm 2013; lfd. Nr. 34; www.th-nuernberg.de), wird wie folgt 
geändert: 
 
 
 
  

Studienbüro 
 
 
 
07.08.2014 
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1. Vor § 1 wird folgendes Inhaltsverzeichnis eingefügt: 
 
 

„Inhaltsübersicht 
 
§ 1 Zweck der Allgemeinen Prüfungsordnung 

§ 2 Prüfungsausschuss 

§ 3 Prüfungskommission 

§ 3 a Geschäftsgang und Verfahren 

§ 4 Anerkennung von Studien- und Prüfungsleistungen und Anrechnung von außerhalb der 
Hochschule erworbener Kompetenzen 

§ 4a Abweichende Einteilung des Studienjahres 

§ 5 Fristen, Termine, Prüfungszeit und Hilfsmittel 

§ 6 Anmeldeverfahren für Prüfungen, Prüfungsangebot, Rücktritt 

§ 7 Zulassung zu Prüfungen 

§ 7a ECTS-Leistungspunkte 

§ 8 Zweck der Prüfungen, Prüfungsmodule bzw. -fächer 

§ 9 Arten von Prüfungen 

§ 9 a Studienbegleitende Leistungsnachweise 

§ 10 Schriftliche Prüfungen 

§ 10 a Schriftliche Prüfungen im Antwort-Wahl-Verfahren (Multiple-Choice-Verfahren) 

§ 10 b Bonus-Leistungen 

§ 11 Mündliche Prüfungen 

§ 12 Prüfungsstudienarbeiten 

§ 13 Grundlagen- und Orientierungsprüfung 

§ 14 Bewertung der Leistungen 

§ 14 a Ungültigkeit der Prüfung 

§ 15 Wiederholung von Prüfungen in Bachelor- und Masterstudiengängen 

§ 15 a Wiederholung von Prüfungen in Diplomstudiengängen 

§ 16 Gewährung von Nachfristen 

§ 16 a Studienfachberatung 

§ 17 Notenbekanntgabe 

§ 18 Vorpraktikum, praktisches Studiensemester und dazugehörende Prüfungsleistungen 

§ 19 Bachelor-, Diplom- und Masterarbeit (Abschlussarbeit) 

§ 20 Zeugnisse, Diploma Supplement 

§ 21 Akademische Grade 

§ 22 Diplomstudiengänge 

§ 23 Postgraduale und sonstige Studien 

§ 24 Übergangsbestimmungen 

§ 25 Inkrafttreten, Außerkrafttreten“ 
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2. Es wird folgender § 10 b neu eingefügt: 

„§ 10 b 

Bonus-Leistungen 

(1) Neben der abschließenden Prüfung eines Moduls können während der Lehrveranstaltungen Bo-
nus-Leistungen angeboten werden. 

(2) Näheres, insbesondere Anzahl, Art, Prüfungsdauer, Inhalt und Umfang dieser Leistungsnachwei-
se sowie deren jeweilige Gewichtung bei der Ermittlung der Modulnote, mögliche Gewährung ei-
nes Nachtermins vor der schriftlichen Prüfung bei Geltendmachung von triftigen Gründen und die 
etwaige Anrechnung der Bonus-Leistung im Falle einer Wiederholungsprüfung werden von den 
Prüfenden im Benehmen mit der Prüfungskommission festgelegt und sind spätestens zwei Wo-
chen nach Semesterbeginn in geeigneter Weise den Studierenden bekannt zu geben. 

(3) Die Teilnahme an der Bonus-Leistung erfolgt freiwillig.  

(4) Die Bonus-Leistung wird bei der Ermittlung der Modulnote nur berücksichtigt, wenn sich dadurch 
eine bessere Modulnote errechnet.“ 

 
 

 

§ 2 

Inkrafttreten 

 

Diese Satzung tritt am 01. Oktober 2014 in Kraft. 

 
Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Senats der Technischen Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm vom 29. Juli 2014 und 
der rechtsaufsichtlichen Genehmigung des Präsidenten der Technischen Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm vom 05. August 
2014. 

 
Nürnberg, 05. August 2014 
 
 
 
 
Prof. Dr. Michael Braun 
Präsident 
 
 
Diese Satzung wurde im Amtsblatt der Technischen Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm 2014, lfd. Nr. 39, www.th-nuernberg.de. 
Die Veröffentlichung wurde am 07. August 2014 durch Aushang in der Hochschule bekannt gegeben. 

 


